
EINE VOM KUNDEN GESTEUERTE GESCHÄFTSTRANSFORMATION

Durch kompromisslose Qualität und führende Innovationen beim Bau modernster 
Business-Jets hat sich Dassault Falcon Jet den Ruf als Hersteller der gehobensten 
Flugzeuge der Welt erarbeitet. Der Schwerpunkt des Unternehmens liegt in einer  
der höchsten Qualitätsmaßstäben unterliegenden Produktion von individualisierbaren  
Business-Jets, die anspruchsvollste Kundenanforderungen erfüllen. Der Produk-
tionsprozess beginnt in Frankreich, wo Flugwerk, Triebwerk und Bordelektronik 
montiert werden. Anschließend erhält das Flugzeug in Little Rock, Arkansas, eine  
benutzerdefiniert Innenausstattung, die nach strengsten Spezifikationen handwerklich 
ausgearbeitet und veredelt wird. 

Da Kunden von Dessault Falcon Jet die Ausstattungsspezifikationen während des 
Prozesses noch ändern können, brauchte das Unternehmen mehr Flexibilität, um 
den Kundenanfragen schneller und effizienter nachkommen zu können. „Design 
for Manufacturability“ (DFM) bezeichnet die Anpassung einer Produktidee an die 
Produktionsbedingungen. Dieses Konzept ist aufgrund der aggressiven Kostenvorgaben 
ein ausschlaggebender Faktor und Hauptgrund für den von diesem Unternehmen 
eingesetzten komplett digitalisierten Ablauf von der Spezifikation bis zur Lieferung, 
der als der fortschrittlichste der Industrie gilt.

Die Polsterabteilung in Little Rock erfuhr vor Kurzem eine größere Umstrukturierung, 
bei der die Produktion der Flugzeuginnenausstattungen auf den digitalen „Spezifikation-
bis-Lieferung“-Prozess ausgerichtet wurde. Nachdem Dassault Falcon Jet sein 
Designstudio mit der Design- und Kostenkalkulationssoftware DesignConcept® 3D 
Design optimiert hatte, wandte sich das Unternehmen erneut an Lectra. Mit dem Erwerb 
der digitalen Leder-Zuschnittlösung Versalis® sollte nun die Zuschnittabteilung 
revolutioniert werden.

DIE HERAUSFORDERUNG
Nachdem das digitale 
Prototyping bereits 
eingerichtet war, 
musste Dassault 
Falcon Jet seine 
Effizienz und 
Produktivität in der 
Polsterabteilung 
steigern. 

LECTRAS 
LÖSUNGSANSATZ
Der Erwerb der  
Versalis-Lederzu-
schnittlösung führte 
bei diesem Kunden zu 
einer digitalen Wert-
schöpfungskette, die 
alle Bereiche, vom 
Sitzdesign bis zur  
Vorbereitung und 
Durchführung des  
Lederzuschnitts,  
erfasst.

ERGEBNISSE
Mit der durch Lectras 
3D-Prototyping- 
Sotware und Leder- 
Zuschnittlösung 
ermöglichten Digitali-
sierung der Prozesse 
konnte der Kunde 
seine Betriebsabläufe 
optimieren, schneller 
liefern, die Qualität 
steigern und dadurch 
seinen guten  
Ruf stärken.

LECTRA LÖSUNGEN

Customer Story

Dassault Falcon Jet digitalisiert  
seine komplette Wertschöpfungskette 
im Innenraumdesign
Als wichtiger Wegbereiter für das Geschäft versetzt die Digitalisierung 
der Wertschöpfungskette im Innenraumdesign Dassault Falcon Jet in die 
Lage, die Erwartungen seiner Kunden mit schnelleren Durchlaufzeiten und 
höherer Qualität zu übertreffen. 



EINE ERSTE VERÄNDERUNG MIT 3D-DESIGN UND PROTOTYPING

Bevor sich Dassault Falcon Jet an Lectra wandte, wurde für das Design und die 
Entwicklung der Flugzeugsitze 2D-Software verwendet. Aufgrund eines größtenteils 
manuell abgewickelten Prototyping-Prozesses konnten die im Unternehmen verfügbaren 
3D-Daten nicht genutzt werden, was oft eine uneinheitliche Qualität zur Folge hatte.

Nach einer erfolgreichen Machbarkeitsprüfung implementierte Dassault Falcon Jet 
nacheinander sechs DesignConcept-Arbeitsplätze und legte damit den Grundstein für einen 
vollständig digitalisierten Entwicklungsprozess. Mit der Einführung der DesignConcept- 
und virtuellen Prototyping-Lösung wurde ein direkter Übergang in die 3D-Designs 
ermöglicht und die Anzahl physischer Modelle konnte drastisch reduziert werden.


